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Schiffe trugen uns über das Meer
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1. Schiffe trugen uns über das Meer, wir kamen aus fernem Land.
Winde verschlugen uns hierher, an diesen einsamen Strand.

2. Bauten wir Kohten am Meeresstrand und nahmen das Recht uns zu bleiben.
Weit ist das Land, und wir sind stark. Hier wird uns keiner vertreiben.

3. Fische gibt uns das weite Meer, Holz und Wild gibt der Wald.
Unser das Land, das der Pflug durchwühlt. Ernte bringt es uns bald.

4. Hier wächst ein starkes Geschlecht heran. Wir sind dem Stamme die Ahnen. 
Einst erben Kinder dieses Land, dann tragen sie unsere Fahnen.
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